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Sonntag, 18. Oktober

Basar - rund
um’s Kind -
Lehrte (red). Die DRK-Kinderta-
gesstätte ‚Villa Nordstern’, Am
Sülterberg 18, veranstaltet am
Sonntag, 18. Oktober, in der Zeit
von 14.30 bis 17 Uhr, einen Ba-
sar rund um´s Kind.

Die Standgebühr beträgt fünf
Euro pro Tapeziertisch plus eine
Kuchenspende. Tische sind vor-
handen, können aber auch gerne
selber mitgebracht werden. Für
Essen und Trinken ist gesorgt, es
werden Kaffee und Kuchen ange-
boten.

Die gesamten Einnahmen wer-
den der Kita für zukünftige An-
schaffungen gespendet. Anmel-
dungen ab Sonntag, 4. Oktober,
unter (05132) 588776  möglich.

Kalimandscharo im Lichterglanz ...

... war ein Erlebnis für alle Sinne. Foto: A. Niesel

Kommunale Entlastungsstraße Sehnde freigegeben
Sehnde (uk). Seit Dienstag,
29.09.09, rollen die Fahrzeuge
über die neue Entlastungsstraße
vom Kreisverkehrsplatz B 443
zum Kreisverkehrsplatz Rethmar
B 65. Das ist der zeite Bauab-
schnitt der KES, die Bürgermeis-
ter Carl Jürgen Lehrke jetzt frei-
gab.  Als Festredner konnte BM
Lehrke den Nds. Wirtschaftsmi-
nister Dr. Philipp Rösler und wei-
tere prominente Gäste begrüßen.

Die neue kommunale Entlas-
tungsstraße (KES) vom Kreisver-
kehrsplatz Köthenwald (B 65)
über den Kreisverkehrsplatz an
der B 443 bis zum Kreisverkehrs-
platz Rethmar, (B 65) hat eine
Länge vom 3.600 m und ist 7 m
breit, die gesamte Straßenfläche
beträgt 36.400 qm.

     Die Fuß- und Radwegeunter-
führung an der Chausseestraße
wurde am 3. Juli 2009 freigege-
ben.

Die Gesamtkosten der Kommu-
nalen Entlastungsstraße (einschl.
Planungskosten) betrugen im ers-
ten Bauabschnitt rund 8,2 Mio,
und im jetzt eröffneten zweiten
Bauabschnitt 5,8 Mio, Gesamt

also etwa 14 Millionen.
Innerhalb von zwei Jahren wur-

den beide Bauabschnitte der
KES fertiggestellt. Am 4. Okto-
ber 2007 fand der 1. Spatenstich
des ersten Bauabschnittes mit
Staatssekretär Werren statt, und
am vergangenem Dienstag, den
29. September 2009 eröffnete Dr.
Philipp Rösler den   zweiten Bau-
abschnitt.

Bei Redaktionsschluss hatte die Freigabe noch nicht stattgefunden.

Die fleißigen Gartenbauarbeiter Kurt
und Willi machten den Kreisver-
kehrsplatz an der B 443 am 21.09.09
schick für die Eröffnung, die
vorgestern am 29.09.09 stattfand.
Fotos: U. Käsewieter
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TRÖDELMARKT - Private Verkäufe
bis zu 25 Euro Verkaufswert   KOSTENLOS

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Unterschrift

Welpenspiel - und Prägestunden!
Immer freitags! Alter der Hunde
ca. 10 Wochen bis 6 Monate!
Anmeldung  und Informationen:
S.  Krüger (0 51 32) 5 58 04

ADFC - Abendradtour, immer
dienstags, 18 Uhr, ca. 30 km,
Treffpunkt Realschule Südstr.;
Gäste willkommen.

Deutsche Parkinson Vereinigung
e.V. 14.30 Uhr: Jeden Dienstag
in der Altenbegegnungsstätte
Goethestr. 12, Lehrte. ( Jeden 2.
Dienstag im Alten- u. Pflege-
heim, Iltener Str. 21). Kontakt-
aufnahme: Karlheinz Henze,
(05136) 8 54 44.

Diabetiker Selbsthilfegruppe
Lehrte u. Umgebung e.V.
19.30 Uhr: Jeden 1. Montag im
Monat Treffen im Regionskran-
kenhaus Lehrte im Speisesaal.
Gäste u. Interessierte willkom-
men. Infos unter (05132) 83 66 23
www.diabetesselbsthilfe-Lehrte.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
15.30 Uhr: Treffen immer am letz-
ten Mittwoch im Monat im Spei-
sesaal des Lehrter KKH, Mans-
kestraße. Infos unter (05132) 5
31 77.

Allgemeines

 

DAS ANDERE KIN  

Das Andere Kino & Café e.V.
Tel.: (05132) 57 442

Programmvorschau vom 1. Oktober
bis 14. Oktober. Weitere Infos unter:
www.das-andere-kino.de

Donnerstag, 1. Okt.,
geschlossen
Freitag, 2. Okt., 20 Uhr
Che - Revolucion
Samstag, 3. Okt.,
19 Uhr: Che - Revolucion
22 Uhr: Che - Guerilla = Ché -
Filmnacht
Sonntag, 4. Okt.,
15 Uhr: KinderKino: Pippi
Langstrumpf
20 Uhr: Che - Revolucion
Montag, 5. Okt., 20 Uhr
Che - Revolucion
Dienstag, 6. Okt., 20 Uhr
Che - Revolucion
Mittwoch, 7. Okt.,
geschlossen
Donnerstag, 8. Okt., 20 Uhr
Maria, ihm schmeckt´s nicht!
Freitag, 9. Okt., 20 Uhr
Maria, ihm schmeckt´s nicht!
Samstag, 10. Okt.,
14.30 Uhr: Kinder-Kickerturnier
(Startgebühr pro Team 5 Euro)
18.30 Uhr: Kickerturnier (Start-
gebühr pro Team 5 Euro)
Sonntag, 11. Okt., 20 Uhr
Maria, ihm schmeckt´s nicht!
Montag, 12. Okt., 20 Uhr
Maria, ihm schmeckt´s nicht!
Dienstag, 13. Okt., 20 Uhr
Maria, ihm schmeckt´s nicht!
Mittwoch, 14. Okt.,
geschlossen

Sonntag,      4.   .  Oktober

ab12.30 Uhr: Möbelhaus Wal-
lach, Celle-Westercelle (an der B
3) lädt zum Bummeln und Kau-
fen von 12.30 bis 17.30 Uhr ein.

Donnerstag,      8   .  Oktober

16 Uhr: Mädchengruppe des
Kinder- und Jugendhauses, Lehr-
te. Dieses Mal Seife gießen. Teil-
nehmerbeitrag 0,50 Euro.

Donnerstag, 10. Oktober

Tag der Offenen
Tür bei der
Feuerwehr
Bolzum
Bolzum (red/uk). Die Feuerwehr
Bolzum wird eine neue Aktion
ins Leben rufen: Um Leben zu
retten. ‚Mit Sicherheit ins Leben’.
Jedem Neugeborenen in Bolzum
wird von der Feuerwehr Bolzum
ein Rauchmelder geschenkt.

Die Aktion beginnt bei einem
Tag der offenen Tür am Donners-
tag, 10. Oktober, um 11.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Bolzum mit
Informationen zu Rauchmeldern.

Jährlich sterben rund 600 Men-
schen bei Bränden. Allerdings
nicht durch Feuer, sondern durch
die giftigen Rauchgase, die bei
jedem Brand freigesetzt werden.

Dabei wäre es so einfach die
Zahl der Toten deutlich zu redu-
zieren. ‚Rauchmelder retten Le-
ben’ – schon bei der Brandent-
stehung wird der Brandrauch
vom Rauchmelder angezeigt. Ein
akustisches Signal mit 85 dB er-
tönt und warnt Betroffene vor der
drohenden Gefahr. So kann
schnell gehandelt und Leben so-
wie Gut gerettet werden. Leider
ist, wenn man schläft, der Ge-
ruchssinn ausgeschaltet und
Brandrauch kann nicht wahrge-
nommen werden. Nur Qualitäts-
Rauchmelder warnen zuverlässig.
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Bitte buchen Sie
den Betrag von
meinem Konto ab.

B a n k

Konto.-Nr.

B L Z

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Unterschrift

PRIVATE KLEINANZEIGEN: DREI ZEILEN 5,20 EURO
GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN:

EINE ZEILE NUR 3,25 EURO (ZZGL. MWST)
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,–

Für jeden Buchstaben (auch f. den Wortzwischenraum)
bitte nur ein Kästchen benutzen.

E
u
r
 5
,
2
0

V e rrechnungs-
scheck liegt bei

Ihre Kleinanzeige können Sie auch telefonisch

übermitteln - rufen Sie an: (((((0 51 36) 2907

Liederkranz: ‚Hoch auf dem gelben
Wagen’

Lehrte (red). Voller Erwartungen
startete der Gemischte Chor Lie-
derkranz von 1911 zu seinem
diesjährigen Jahresausflug. Chor-
leiter Rolf Kinastowski und sei-
ne Frau Annemarie hatten eine
Fahrt mit dem Bus nach Cuxha-
ven und die Fahrt mit den Watt-
wagen zur Insel Neuwerk ge-
bucht.

Nach anfänglichem Regen er-
reichten die Chormitglieder Cux-
haven-Sahlenburg bei herrlichs-
tem Sonnenschein, wo schon sie-
ben Wattwagen warteten. Dann
ging es  anderthalb Stunden lang
bei steifem Wind durch das Watt.
Teilweise führte der Weg durch
mehr als radtiefe Priele und die
Pferde hatten ordentlich Arbeit zu
leisten. Ein Picknick war dann für

alle eine Erholung - auch für die
Pferde - bevor es wieder  zurück
nach Cuxhaven-Duhnen ging,
dieses Mal allerdings mit Rü-
ckenwind.

Dort gab es im Hotel Seeblick
Kaffee und Kuchen. Danach
konnten die Liederkranz-Mit-
glieder  bei dem wunderbarem
Wetter noch einen Spaziergang
durch den Ort machen, oder die
Strandpromenade genießen.

Am späten Nachmittag fuhr der
Bus zurück. Halt war dann
nochmals in Verden a. d. Aller.  Im
Hotel Niedersachsenhof gab es
Abendessen, bevor es  zurück
nach Lehrte ging. Es war ein ge-
lungener Ausflug für alle, selbst
das Wetter hatte sich von seiner
besten Seite gezeigt.

Stadt und Polizei schließen
Sicherheitspartnerschaft
Lehrte (red/fa). Bürgermeisterin Jut-
ta Voß und Ulrich Bode, Leiter des
Polizeikommissariats Lehrte, haben
am 28. September 2009 eine Sicher-
heitspartnerschaft geschlossen und
eine entsprechende Vereinbarung un-
terzeichnet.

Grundgedanke und primäres Ziel
dieser Sicherheitspartnerschaft ist es,
die Sicherheit in der Stadt und
insbesondere auch das subjektive Si-
cherheitsgefühl der Bürgerinnen und
Bürger durch intensive Zusammen-
arbeit zu stärken, um so die Wohn-
und Lebensqualität in Lehrte weiter
zu steigern.

Stadt und Polizei sehen in der ge-
schlossenen Sicherheitspartnerschaft
die Möglichkeit, Gemeinsamkeiten
der jeweiligen Aufgaben zu erken-
nen, Schnittstellenprobleme zu mini-
mieren und die Effektivität staatlichen
Handelns zu steigern.

Konkrete Ziele der Sicherheitspart-
nerschaft sind insbesondere der
Schutz des Einzelnen vor Belästigun-
gen oder Bedrohungen durch geziel-

te präventive Maßnahmen und konse-
quente Ahndung von Fehlverhalten,
Verhinderung von Vandalismus- und
Verwahrlosungserscheinungen im
Stadtbild durch frühzeitiges Einleiten
entsprechender Gegenmaßnahmen.
Ferner verstärkte Präsenz und Steige-
rung der Kontrollen an gefahrenträch-
tigen Orten und bei relevanten Veran-
staltungen, Intensivierung des Jugend-
schutzes, Öffentlichkeitsarbeit und
niedrigschwelliges Einschreiten und
konsequente Verfolgung auch bei Ord-
nungswidrigkeiten.

Bürgermeisterin Jutta Voß und Ulrich Bode
(re) beim Unterzeichnen der Vereinbarung,
li: Jürgen Witzmann vom  Präventionsrat.
Foto: Fabian

Rasputin aus Sehnde

... ist ein bildschöner Schäferhund des Hausmeisters der Sehnder Kreuzkirche.
Hierzu teilt uns Pastor Andreas Schmidt mit:  „Rasputin, der Schäferhund unse-
res Hausmeisters hat nun schon seine zweite Nacht hier auf dem Grundstück
verbracht. Er ist 12 Jahre alt, und zuhause wohl ganz klapprig. Hier blüht er auf,
wenn die Kinder, überwiegend die der KGS, kommen und mit ihm spielen, und
auch wenn er andere Hunde verbellen kann.“
Fazit: Gemeinschaft ist  auch für Tiere wichtig - und tut gut!
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Längste Mittagstafel der Welt
Die Besucher werden um 12.30 zu Tisch gebeten. (Dann wird der
Rekordversuch gefilmt.) Sitzgarnituren (Tische und Stühle) sind von
den Besuchern selbst mitzubringen, können aber auch vorher bei E-
neukauf abgegeben werden. Tische/Stühle sind zu beschriften. Die
Besucher können ihren eigenen Picknickkorb mitbringen oder die
Besucher decken sich mit Essen vor Ort ein. Es gibt: Puffer, Zwiebel-
kuchen, Federweißen, Bretzeln, Bratwurst, Haxe, Scampispieße,
Fischbötchen, Schinkengriller, Schaschlik.
Guten Appetit und wir drücken die Daumen, damit es mit dem Re-
kord klappt.
Das
blickpunkt-Team

REGION HANNOVER UND ARCHITEKTENKAMMER

NIEDERSACHSEN STARTEN WETTBEWERB:

„Garten macht Schule“
Hannover - Im Gartenjahr 2009
haben sich Region Hannover und
Architektenkammer Niedersach-
sen zu einem Schulgartenwettbe-
werb „Garten macht Schule“ ent-
schlossen und suchen vorbildlich
gärtnerisch gestaltete Schulgär-
ten, Pausenhöfe, Grünflächen und
Außenräume von Schulen in der
Region Hannover.
Architektenkammer Niedersach-
sen und Region Hannover verfol-
gen das Ziel, zukunftsorientier-
te, naturnahe und gärtnerisch ge-
stalterische Konzepte für den
schulischen Außenraum zu för-
dern. „Mit dem Schulgartenwett-
bewerb richten wir uns an die
Gartenfreunde von morgen. Wir
wollen den Schülern zeigen, wie
viel Spaß es machen kann, über
das Gärtnern praktische Erfah-
rungen im Umgang mit der Natur
zu sammeln,“ erläuterten Prof. Dr.
Axel Priebs, Umweltdezernent der
Region Hannover, und Johanna
Spalink-Sievers, Vorstandsmit-
glied der Architektenkammer

Niedersachsen, die Beweggründe
der Initiatoren.
2009 werden in einer ersten Stu-
fe bereits an Schulen realisierte
Projekte von einer Jury nomi-
niert, prämiert und in einer Do-
kumentation der Öffentlichkeit
vorgestellt. 2010 ist in einem
weiteren Schritt ein zweiter Wett-
bewerb angedacht, in dem Ideen
und noch nicht realisierte Vorha-
ben für Schulaußenanlagen im
Vordergrund stehen. Für alle prä-
mierten Projekte sind Preisgelder
vorgesehen. Bewerben können
sich alle an der Schule Beteilig-
ten, also Schüler, Eltern, Lehrer,
Schulleiter, Landschaftsarchitek-
ten. Einzige Bedingung: Der ge-
staltete Schulgarten muss in der
Region Hannover verortet sein.
Für eine Bewerbung ist nicht die
Größe der gestalteten Fläche aus-
schlaggebend, sondern wie er ge-
staltet ist und wie er genutzt wird.
Der Bewerbungsbogen steht un-
ter: www.aknds.de im Internet.

Bahn spendet 175.000 Euro an
„Zug der Erinnerungen“
Flachsbarth: Eine neuer Stil beiFlachsbarth: Eine neuer Stil beiFlachsbarth: Eine neuer Stil beiFlachsbarth: Eine neuer Stil beiFlachsbarth: Eine neuer Stil bei
der Bahn – zwei Jahre Einsatzder Bahn – zwei Jahre Einsatzder Bahn – zwei Jahre Einsatzder Bahn – zwei Jahre Einsatzder Bahn – zwei Jahre Einsatz
haben sich ausgezahlt. haben sich ausgezahlt. haben sich ausgezahlt. haben sich ausgezahlt. haben sich ausgezahlt. Die Deut-
sche Bahn AG hat der Stiftung
„Erinnerung, Verantwortung, Zu-
kunft“ sowie der Bürgerinitiati-
ve „Zug der Erinnerungen“ eine
Spende in Höhe von 175.000
Euro überwiesen, wie Bahnchef
Dr. Rüdiger Grube heute der Ab-
geordneten mitteilte. „Ich bin sehr
froh, dass hier eine gute Lösung
gefunden werden konnte, die
dem „Zug der Erinnerungen“
freie Fahrt ermöglicht“, so die
Abgeordnete. Im Hintergrund
hatte sich die heimische CDU-
Abgeordnete fast zwei Jahre un-
ablässig gegenüber der Deut-
schen Bahn AG für den Zug, der
auch in Lehrte an Deportierungen

während des Dritten Reichs erin-
nert hatte, stark gemacht. „Ein be-
merkenswertes Konzept, das ei-
nen wichtigen Beitrag gegen das
Vergessen darstellt; mehr als
240.000 Besucher, darunter vie-
le Jugendliche, zeugen vom gro-
ßen Erfolg des Zugs“, so Flachs-
barth. Daher sei es ihr wichtig
gewesen, dieses Projekt zu unter-
stützen. Zumal, da es gerade jün-
gere Menschen anspreche und
aktiv zurAuseinandersetzung mit
der Geschichte Deutschlands bei-
trage. Dass der Zug der Erinne-
rungen mit großzügiger Unter-
stützung der Deutschen Bahn AG
die geschichtliche Bildung und
Erinnerung weiter befördern kön-
ne, sei eine sehr gute Nachricht,
so Flachsbarth abschließend.

Sonntag, 11. Oktober

Herbstmarkt in Sehnde mit der
längsten Mittagstafel derWelt
Sehnde (uk). Der diesjährige
Herbstmarkt am Sonntag, 11.
Oktober, wird einen Rekord auf-
stellen. Der Eintrag ins Guinness-
Buch der Rekorde ist beantragt
worden für die längsteMittagsta-
fel derWelt. Die gesamteMittel-
straße wird zur Schlemmermeile,
alle sitzen an einem etwa 300 m
langen Tisch.Auch Sehndes Bür-
germeister und Ortsbürgermeister
sind dabei sowie die Polizei, Pas-
toren und viele Geschäftsleute.
Ferner gibt es an diesem Tag Spaß-
aktionen für die Kids, verschie-
dene Attraktionen, feine Lecke-

reien überall, buntes Herbstlaub
und natürlich dieMöglichkeit in
den Sehnder
Geschäften,Mittelstraße und Pei-
ner Straße, von 13 bis 18 Uhr ein-
kaufen zu können. Die neuesten
Herbstangebote sind da und gute
Preise locken zum Stöbern in den
Geschäften. Ein Herbsttag, wie er
im Buche steht – soll es werden!
Also nichts wie hin zum Sehnder
Herbstmarkt ...
Eine Veranstaltung der Interessen-
Gemeinschaft Sehnder Kaufleu-
te (IGS).

Beratungs-Angebot für Mieter:

Kostenlose Energiesparberatungen
in Lehrte
Steigende Kosten für Strom und
Gas belasten private Haushalte
zunehmend. Gerade in Mietwoh-
nungen machen sich die Preis-
steigerungen über die Nebenkos-
ten stark bemerkbar. In Koopera-
tion mit der Stadt und sozialen
Verbänden bietet die Klima-
schutzagentur Region Hannover
deshalb kostenlose Energiespar-
beratungen für Mieter in der Stadt
Lehrte an:
Mieter, die eine Beratung in An-
spruch nehmen wollen, können
unter Tel. 0511-60099634 ab
sofort einen Termin für eine kos-
tenlose Vor- Ort-Beratung verein-
baren. Der Beratungszeitraum
beginnt am 1. Oktober.
Während einer einstündigen-
Wohnungsbegehung machen
sich die Energiesparberater ge-
meinsam mit den Bewohnern auf
die Suche nach unnötigen Ver-

bräuchen und geben Tipps zum
sparsamen Umgang mit Energie.
Neben den individuellen Spar-
tipps erhalten die Haushalte au-
ßerdem kostenlos Starterpakete
imWert bis 20 Euro. Darin enthal-
ten sind Energiesparlampen und
abschaltbare Steckerleisten, die
sofort installiert werden können.
Die Resonanz der Bürger ist sehr
positiv: Bisher wurden in Hanno-
ver und im Ronnenberger Stadt-
teil Empelde insgesamt über 600
Beratungen durchgeführt. Die
Ergebnisse belegen, dass die
Haushalte durch die Beratungen
Strom und damit Geld sparen
können!
Die Energiesparberatungen in
Lehrte werden von der Region
Hannover finanziert und von En-
ergieversorgern unterstützt.
Klimaschutzagentur
Region Hannover GmbH


